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Zitat von lamaison

Dann findet ihr "Ärzte ohne Grenzen" auch nicht richtig? Niemand tut irgendwas, dann
wird alles von selbst gut?

Ärzte ohne Grenzen behandeln in Krisengebieten Notfälle. Pädagogen können keine Notfälle
behandeln, ich sehe wirklich nicht, worin Hilfe bestehen könnte, wenn man 4 Wochen Englisch
unterrichtet. Klar, du hast mal reingeschnuppert in ein fremdes Land aber das geht vielleicht
auch, ohne dort Unruhe reinzubringen? In der Zeit bist du gerade mal eingearbeitet worden und
lernst die Kinder ein bisschen kennen, die du dann wieder verlassen musst.

Sind nur verschiedene Überlegungen. Ich denke, es spricht nichts dagegen, sich dauerhaft
sinnvoll einzubringen. Die Organisationen muss man sich halt genau ansehen.

Apropos: es gibt auch in Deutschland Patenschaften- für benachteiligte Kinder z.B. zur
sinnvollen Freizeitgestaltung und Nachhilfe für Asylbewerber. Ist halt vom Wetter her nicht so
toll 
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